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Junioren Db

Junioren Da
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FC VELTHEIM
DÄ VEREIN WO LÄBT!
SEIT 1922

Gönnervereinigung 
Unterstützen Sie den FC Veltheim – werden Sie Gönner 

1995 wurde die Gönnervereinigung FC Veltheim gegründet. Der Zweck dieser 
Vereinigung ist in den Statuten wie folgt festgelegt: 

Art. 1 Unter dem Namen Gönnervereinigung des FC Veltheim besteht ein vom 
Fussballclub unabhängiger und selbstständiger Verein mit Sitz in Veltheim. 
Er bezweckt die Förderung des FC Veltheim durch finanzielle Zuwendungen 
in gezielter Form. 

Art. 2 Die Mitgliedschaft erfolgt automatisch durch das Einzahlen des 
Mitgliederbeitrages. Mitglied kann jede natürliche und juristische Person 
werden. 

Beiträge 
Der Jahresbeitrag beträgt Fr. 100.-. Für freiwillige Spenden sind keine Grenzen gesetzt. 

Aktivitäten 
• Einladung zum Sonntags-Brunch im Spätherbst durch den Hauptverein
• Ordentliche Generalversammlung
• Jährliches Treffen der Mitglieder zu einem Ausflug oder Hock

Interessiert? 
Melden Sie sich beim Präsidenten der Gönnervereinigung Stefan Bürkler oder dem 
Kassier Marco Brivio. 

msbuerkler@gmail.com  079 439 02 90

info@brivio-immobilien.ch  079 504 71 03 

Gönnervereinigung 

Unterstützen Sie den FC Veltheim – werden Sie Gönner 

1995 wurde die Gönnervereinigung FC Veltheim gegründet. Der Zweck dieser Vereinigung ist in den 
Statuten wie folgt festgelegt: 

 Art. 1 Unter dem Namen Gönnervereinigung des FC Veltheim besteht ein vom Fussballclub 
unabhängiger und selbstständiger Verein mit Sitz in Veltheim. Er bezweckt die Förderung des FC Veltheim 
durch finanzielle Zuwendungen in gezielter Form. 

 Art. 2 Die Mitgliedscha� erfolgt automa�sch durch das Einzahlen des Mitgliederbeitrages. Mitglied 
kann jede natürliche oder juris�sche Person werden. 

Beiträge 
Der Jahresbeitrag beträgt Fr. 100.00. Für freiwillige Spenden sind keine Grenzen gesetzt. 

Ak�vitäten 
• Einladung durch den FC Veltheim zu einem Meisterschaftsspiel oder Event mit Verpflegung.
• Ordentliche Generalversammlung.
• Jährliches Treffen der Mitglieder zu einem Ausflug mit gemütlichem Beisammensein.

Interessiert? 
Melden Sie sich beim Präsidenten der Gönnervereinigung Stefan Bürkler oder dem Kassier 
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Stefan Bürkler:	 msbuerkler@gmail.com		  079 439 02 90
Michael Schumacher:	 michael.schumacher@fc-veltheim.ch	 079 338 24 91	

Michael Schumacher
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Junioren Ea

Dario und ich haben im Sommer dieses Jahres 
die E-Junioren und Juniorinnen übernommen. 
Ich war seit dem ersten Training sehr be-
geistert und übe diese Tätigkeit mit sehr viel 
Freude aus. Macht Spass einen Teil der FC 
Veltheim Familie zu sein. 
Wir haben angefangen zu trainieren und zu 
meiner grossen Freude hatten wir viele Junio-
ren und Juniorinnen im Training. Durch die er-
freulich grosse Anzahl der Spieler haben wir 
uns entschieden die E-Junioren und Juniorin-
nen auf 2 Mannschaften aufzuteilen, nämlich 
das Ea und Eb.
An den Wochenenden haben wir an zahlrei-
chen Turnieren teilgenommen. An den Rasen-
turnieren in Zurzach, Mellingen, Neuenhof 
und Veltheim konnten unsere Spieler wert-
volle Spielzeit und Erfahrungen sammeln. Die 
meisten Spiele konnten positiv gestaltet wer-
den und insgesamt kann die Hinrunde der Tur-
niersaison als durchaus erfolgreich betrachtet 
werden. Mit teilweise sehenswerten Aktio-
nen und Spielzügen sowie schön herausge-
spielten Toren konnte man als Zuschauer das 
Potenzial der Mannschaft deutlich erkennen. 
Nun nehmen in der Hallensaison 2023/2024 
an weiteren Turnieren teil, um die Mannschaft 
weiterzuentwickeln. Als Abschluss dieses Jah-
res spielt die Mannschaft am 3. Dezember in 
Zofingen auf Kunstrasen am E-Junioren Cup. 
Ein grosses Dankeschön an die Eltern und die 
Verwandten, die so zahlreich an jedem Trai-
ning und jedem Spiel dabei waren und die 
Kinder während der gesamten Hinrunde laut-
stark unterstützt haben. Unser Motto für den 
weiteren Saisonverlauf:

«Einer für alle, alle für einen»

Michael Kläy
Trainer Ea Junioren

Junioren Eb

Das vergangene halbe Jahr war wohl für alle eine 
lehrreiche Zeit. Nicht nur für die Juniorinnen und 
Junioren selbst, sondern auch für den gesamten 
Trainer-Staff. Während Corinne Friedli nach rund 
10 Jahren Trainertätigkeit bei den Junioren des 
FC Veltheim ihren verdienten fussballerischen 
Ruhestand anstrebte und freundlicherweise 
übergangsmässig weiter Unterstützung bot, 
galt es die Leitung der Trainings und die Beglei-
tung zu Turnieren allmählich von neuen Kräften 
zu übernehmen. Als im Sommer bekannt wurde, 
dass die E-Junioren sonst ohne Trainer verblei-
ben, haben sich Michael Kläy (Trainer Ea) und ich 
(Interimstrainer Eb) zur Verfügung gestellt. Folg-
lich war es für uns beide eine neue Erfahrung 
und neben den eigenen Trainings und Spielen 
in den beiden Aktivmannschaften des FCV eine 
fussballerisch intensive Zeit.
Dass die Ea und Eb Junioren zu Beginn als ge-
mischte Gruppe trainierten, hatte ein wenig eine 
Einbusse an Übersichtlichkeit zur Folge – sowohl 
für uns Trainer als auch für die Eltern. Daher ha-
ben wir mit der Zeit, wie normalerweise üblich, 
eine Aufteilung in zwei unabhängige Gruppen 
angestrebt. Glücklicherweise hat diese Um-
strukturierung meiner Meinung nach ziemlich 
gut funktioniert und die Eb Junioren waren in 
den Turnieren immer konkurrenzfähig – obwohl, 
das ist ja auf dieser Stufe auch nicht das Haupt-
augenmerk und durch ihre amüsante Zählweise 
gewinnen unsere Jungs auf wunderliche Weise 
ja sowieso immer. Viel wichtiger ist die Freude 
am Fussball, und ja: Ich denke es gibt sehr vie-
le Jungs bei den Eb-Junioren, die Fussball nicht 
nur als Sportart erleben, sondern begeistert und 
leidenschaftlich gerne kicken. Meine Herange-
hensweise war in dieser Hinsicht daher stets, 
dass sich alle Junioren unabhängig von ihrer fuss-
ballerischen Erfahrung im gleichen Ausmass an 
ihrem Hobby erfreuen dürfen, sprich auch mit 
ausgeglichenen Spielzeiten an Turnieren.
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Fortsetzung Bericht Junioren Eb…

In den Trainings und teilweise auch an Turnie-
ren galt es neben der fussballerischen Ebene 
auch punkto Verhalten und Teamgeist einige 
Herausforderungen zu meistern. Eine Ursa-
che war sicher, dass die Anzahl Junioren und 
Juniorinnen für einen einzelnen Trainer relativ 
gross ist. Auch wenn ich der Ansicht bin, dass 
die Eb-Junioren in dieser Hinsicht nun seit eini-
gen Wochen bereits wieder auf einem besse-
ren Weg sind, möchte ich an dieser Stelle allen 
Leserinnen und Lesern ans Herzen legen, nach 
Möglichkeiten ihr Engagement zur Mithilfe in 
Trainings und an Turnieren anzubieten. Das hät-
te nicht nur auf den Fun-Faktor für die Trainer 

eine positive Auswirkung, sondern auch auf 
den Lerneffekt für die Kinder sowie die Atmo-
sphäre untereinander.
Letztlich möchte ich hier noch unser neues 
Mitglied im Trainer-Staff begrüssen. Mit Nuri 
haben wir bei den Eb-Junioren einen erfahre-
nen Fussballer und Trainer für uns gewinnen 
können, der den Kindern bestimmt viel Wissen 
vermitteln kann.
Ich wünsche den Kindern und Eltern der Eb-
Junioren, allen Mitgliedern und Funktionä-
ren des Vereins und allen FCV-Fans eine frohe 
Weihnachtszeit.

Dario Schmid
Interimstrainer Eb
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F&G-Junioren

Die Erfolgsgeschichte geht weiter!

Wir hatten im letzten Cluborgan über die Ent-
wicklung des Kinderfussballs im neuen Modus 
«Brack Play More Football», welcher durch den 
SFV initialisiert wurde, berichtet. 
Wir hatten selber an fünf F-Turnieren und an 
einem G-Turnier teilgenommen. Durch die 
kleinen Spielformate im Modus 2:2(G), 3:3, 
4:4(F) kommen die Kids sehr viel zum Spielen 
und sind dabei sehr intensiv ins Spielgesche-
hen eingebunden. Die Aktionen und Reaktio-
nen folgen Schlag auf Schlag, das Umschalt-
spiel wird schon früh geschult. Das fordert die 
Kids sowohl physisch, aber auch mental viel 
stärker als in den bisherigen, grösseren Spiel-
formaten. Die Kids nehmen das neue Spielfor-
mat gut an und sind sehr engagiert dabei. Wir 
konnten mit den meisten Teams sehr gut mit-
halten und hatten entsprechend auch unse-
re Erfolgsergebnisse. Einzelne Teams waren 
in der Entwicklung schon weiter oder anders 
formuliert, könnte man auch sagen, dass die-
se Teams teilweise in der falschen Stärkeklas-
se eingeteilt wurden … aber das Verlieren ge-
hört zum Sport dazu und es muss auch gelernt 
werden mit Enttäuschungen umzugehen. Ein 
weiterer Vorteil am neuen Format ist, dass die 
Kids schon nach wenigen Minuten die Gele-
genheit haben, im nächsten Spiel sich zu ver-
bessern und neue Erfolgserlebnisse zu sam-
meln.
Unsere Erfahrungen nach der 1. Halbsaison, 
seit der Einführung der neuen Spielformate, 
sind aus Trainersicht durchwegs positiv.
Einzig der Aufwand für die Organisation und 
Durchführung dieses neuen Spielmodus ist 
vor allem am Anfang deutlich höher als vor-
her. Aber mit der zunehmenden Erfahrung, 
geeigneten Hilfsmitteln und der tatkräftigen 
Unterstützung von einigen Helfern konnten 
die Vorgaben in unseren Heimturnieren gut 

und effizient umgesetzt werden. Allen Helfern 
gebührt dafür ein herzliches Dankeschön. Ein 
kleiner Wermutstropfen bleibt doch noch: 
nicht alle Vereine nehmen diese neue Aufga-
be mit der gleichen Begeisterung an. Das neue 
Spielformat wird zuweilen durch einzelne Ver-
eine etwas gar stiefmütterlich behandelt und 
entspricht nicht dem gebührenden Respekt 
den Kids gegenüber. Da gilt es durch den Re-
gionalverband aus meiner Sicht nachzuhaken 
und eine bessere Organisation einzufordern.
	 In den Herbstferien hatten wir das Herbst-
trainingslager durchgeführt. Die F-Junioren 
waren prominent vertreten und haben sicher 
fussballerisch stark durch den Intensivkurs 
profitiert. Daneben sind der Spass und die 
Kameradschaft auch nicht zu kurz gekommen. 
Zum Abschluss fand ein Spielnachmittag, ge-
meinsam mit den E-Junioren, statt. Dort konn-
ten die neu erworbenen Fähigkeiten demons-
triert werden.
Aktuell hat die Hallensaison begonnen. Die 
Entwicklung und Fortschritte der Kids sind in 
jedem Training zu sehen. Gerade die F-Junio-
ren machen jetzt den «Knopf» so richtig auf 
und machen Freude. Nicht nur die individuel-
le Technik wird zunehmend besser, auch das 
Spielverständnis, das Freilaufen und die Über-
sicht legen permanent zu. 
Es wird spannend sein, zu sehen, wie sie das 
in den privat organsierten Hallenturnieren am 
10. Dezember 23 (F+G-Jun.) in Würenlingen 
und am 18. Februar 24 (F-Jun.) in der Vianco 
Arena umsetzen können. 
Mit den G-Junioren sind wir sehr stark poly-
sportiv unterwegs und es geht darum die 
Freude an der Bewegung zu wecken und in 
abwechslungsreichen Spielen, an versch. 
Spielgeräten und in kleinen Fussballspielen 
(2:2/3:3) weiterzuentwickeln. 
Wir hatten nach den Sommerferien star-
ken Zulauf in beiden Kategorien. Der Zulauf 
ist erfreulich, umso mehr, als wir keine Kids 
auf eine Warteliste setzen oder gar abweisen 

müssen. Wir betrachten dies als gutes Zeichen 
für unsere Arbeit. Danke für das Vertrauen!

Ausblick: am 24. Februar 2024 findet das eige-
ne, interne Hallenturnier mit dem Partnerver-
ein, FC Auenstein, statt. Bitte Termin vormer-
ken!

Martin Weber und Roland Widmann
Trainer F&G-Junioren

Fortsetzung Bericht F&G-Junioren… Zum Schluss

Redaktionsschluss für die nächste
Ausgabe: 01.03.2024

Philipp Kläy, Redaktion
philipp.klaey@bluewin.ch

Büelweg 1
5213 Villnachern
Natel 079 455 18 74
www.mariannegloormassagen.ch

Termine nach telefonischer Vereinbarung

Marianne Gloor MASSAGEN
Marianne Gloor
dipl-Fussreflexzonen-Therapeutin 
dipl. Berufsmasseurin

Krankenkassen

anerkannt
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DRUCKfrisch 
 aus der Region

Weibel Druck AG
5210 Windisch 

Aumattstrasse 3

056 460 90 60
www.weibeldruck.ch 
info@weibeldruck.ch
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Advokatur und Notariat Fehlmann 
Neumarkt 2, 5200 Brugg 

056 441 91 91 
info@fehlmannlaw.ch 
www.fehlmannlaw.ch 
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P.P.
 CH-5107 Schinznach-Dorf
Post CH AG

Theo Wernli AG  
Fensterbau | Holzbau | Schreinerei
Hegi 300 | 5112 Thalheim | +41 (0)56 443 12 15
info@wernli-fensterbau.ch | wernli-fensterbau.ch

«Holzmeister»


